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„Ich traf Belinda Sallin zum ersten Mal im Januar 2012, als sie mich anfragte, ob ich 
interessiert sei, ihren Kinodokumentarfilm mit und über HR Giger zu produzieren. Ihr 
Projektdossier sowie ihre Fernsehdokumentarfilme überzeugten mich und ich war 
der Meinung, dass ein solcher Film über diesen weltweit bekannten und 
aussergewöhnlichen Schweizer Künstler überfällig ist. Also machten wir uns 
gemeinsam an die Arbeit. 
 
Aus meiner Jungfilmerzeit kannte ich Li Tobler, HRGs damalige Freundin. Ihn kannte 
ich nur wenig, wir verkehrten Ende der 60iger und in den 70iger Jahren in den zum 
Teil gleichen Kreisen. Mit diesem Film den Menschen, der hinter dieser Bildwelt steht, 
besser kennen zu lernen, interessierte mich gerade auch deshalb, weil ich mich bisher 
einer vertieften Auseinandersetzung mit ihm verweigerte. 
 
Neben der intensiven Weiterentwicklung des Projektes begannen wir mit der 
Finanzierung. Es wurde ein mühsamer und zum Teil enttäuschender Prozess. Im 
Spätsommer 2013 entschied ich mich, trotz des ungenügenden Standes der 
Finanzierung, den Film definitiv zu realisieren. Anstehende Ereignisse wie die 
Ausstellung in Linz und HRGs Gesundheit bewogen mich dazu. 
 
Heute bin ich froh darüber. Belinda hat mit grossem Engagement, mit viel 
Hartnäckigkeit und Sensibilität die schwierigen Dreharbeiten gemeistert hat. Aus 
meiner Sicht wurde das angestrebte Resultat übertroffen. Dafür danke ich Belinda 
und allen, die dazu beigetragen haben. Ein Wermutstropfen aber bleibt, jener, dass 
Hansruedi den fertigen Film nicht mehr sehen kann.“ 
 
 
 
 
Marcel Hoehn gründete 1976 die T&C Film in Zürich und ist bis heute ihr 
verantwortlicher Produzent für Kino/TV- Spiel- und Dokumentarfilme . Dazu gehören 
Spielfilme wie  DIE SCHWEIZERMACHER von Rolf Lyssy; HECATE, BERESINA von 
Daniel Schmid; JEUNE HOMME, GIULIAS VERSCHWINDEN von Christoph Schaub 
und Kinodokumentarfilme wie IL BACIO DI TOSCA, DAS GESCHRIEBENE GESICHT 
von D. Schmid; BIRD’S NEST von Ch. Schaub/Michael Schindhelm; DAS WISSEN 
VOM HEILEN von Franz Reichle; MUTTER von Miklòs Gimes. Viele der Filme sind 
internationale Koproduktionen, die an grossen Festivals gezeigt und international 
ausgewertet wurden. 1999 wurde er mit dem Zürcher Filmpreis und 2011 mit dem 
Schweizer Ehrenfilmpreis QUARTZ für sein Werk ausgezeichnet.  
 
 
 
T&C Film AG (Produktionsfirma) 
 
Spiel- und Dokumentarfi lme Kino 
2014  DARK STAR – HR GIGERS WELT von Belinda Sallin. Dokumentarfilm. 
2012  NACHTLÄRM von Christoph Schaub. CH/D. Spielfilm. Mit Alexandra Maria 

Lara, Sebastian Blomberg, Georg Friedrich, Carol Schuler, Andreas Matti. 
2010  BAD BOY KUMMER von Miklós Gimes. CH/D. Dokumentarfilm.  

  DANIEL SCHMID – LE CHAT QUI PENSE  
von Benny Jaberg und Pascal Hofmann. Dokumentarfilm. 

2009 GIULIAS VERSCHWINDEN von Christoph Schaub. Spielfilm.  



Mit Corinna Harfouch, Bruno Ganz, Stefan Kurt, André Jung, Sunnyi Melles. 
2008 HAPPY NEW YEAR von Christoph Schaub. Spielfilm.  

Mit Nils Althaus, Johanna Bantzer, Bruno Cathomas, Joel Basman.  
BIRD’S NEST – HERZOG & DE MEURON IN CHINA  
von Christoph Schaub und Michael Schindhelm. Dokumentarfilm. 

2006 JEUNE HOMME von Christoph Schaub. Spielfilm.  
Mit Matthias Schoch, Alexandra Vandernoot, Hanspeter Müller-Drossaart. 

2005 NÄKKÄLÄ von Peter Ramseier. Dokumentarfilm.  
ERINNERN von Bruno Moll. Dokumentarfilm.  

2004 MONTE GRANDE - what is life? von Franz Reichle. Dokumentarfilm. 
  DIMITRI-CLOWN von Friedrich Kappeler. Dokumentarfilm.  
2002 MUTTER von Miklos Gimes. Dokumentarfilm.  
2001  STILLE LIEBE von Christoph Schaub. Spielfilm.  

Mit Emmanuelle Laborit, Lars Otterstedt,Wolfram Berger, Renate Becker.  
1999  BERESINA oder DIE LETZTEN TAGE DER SCHWEIZ  

von Daniel Schmid. CH/D/A. Spielfilm.  
Mit Elena Panova, Geraldine Chaplin, Ulrich Noethen, Stefan Kurt.  
DIE REISEN DES SANTIAGO CALATRAVA von Christoph Schaub. 
Dokumentarfilm.  
EIN ZUFALL IM PARADIES von Matthias von Gunten.  
Dokumentarfilm. CH/A. 

1998  BRAIN CONCERT von Bruno Moll. Dokumentarfilm.  
VOLLMOND von Fredi M. Murer. CH/D/F. Spielfilm.  
Mit Hanspeter Müller, Lilo Baur, Benedict Freitag, Mariebelle Kuhn. 

1996  DAS WISSEN VOM HEILEN von Franz Reichle. Dokumentarfilm.  
1995  DAS GESCHRIEBENE GESICHT von Daniel Schmid.  

Dokumentar-Spielfilm. CH/J. 
 MEKONG von Bruno Moll. Spielfilm. Mit Andrea Zogg, Enzo Scanzi, Ruth 

Schweikert.  
1992 GENTE DI MARE von Bruno Moll. Dokumentarfilm. 

ZWISCHENSAISON von Daniel Schmid. CH/D/F. Spielfilm.  
Mit Sami Frey, Andrea Férréol, Maria M. Fellini, Dieter Meier.  

1987 DER LAUF DER DINGE von Peter Fischli und David Weiss. Kurzfilm.  
1985 AFTER DARKNESS von Dominique Othenin-Girard und Sergio Guerraz.  

Spielfilm. Mit John Hurt, Julian Sands, Victoria Abril. 
1984  IL BACIO DI TOSCA von Daniel Schmid. Dokumentar-Spielfilm.  
1983  DER RECHTE WEG von Peter Fischli und David Weiss. Kurzfilm. 
1982  HECATE von Daniel Schmid. CH/F. Spielfilm. Mit Lauren Hutton,  

Bernard Giraudeau. 
1981  DER GERINGSTE WIDERSTAND von Peter Fischli und David Weiss. 

Kurzfilm.  
  KASSETTENLIEBE von Rolf Lyssy. Spielfilm.  

Mit Emil Steinberger, Franziska Oehme. 
1978  DIE SCHWEIZERMACHER von Rolf Lyssy. Spielfilm.  

Mit Emil Steinberger, Walo Lüönd.  
 
 
Koproduktionen Kino 
2011 THE GUANTANAMO TRAP von Thomas Wallner.  

D/CND/CH. Dokumentarfilm.  
2010 THE FLOWERS OF KIRKUK von Fariborz Kamkari. I/CH. Spielfilm. 

IM HAUS MEINES VATERS SIND VIELE WOHNUNGEN  
von Hajo Schomerus. D/CH.Dokumentarfilm. 

2006 DER HENKER von Simon Aeby. A/CH/HU/D/UK. Spielfilm.  
Mit Nikolaj Coster-Waldau, Peter McDonald, Steven Berkoff, Lee Ingleby.  



2001  MOSTLY MARTHA (DREI STERNE) von Sandra Nettelbeck. D/CH/A. 
Spielfilm. Mit Martina Gedeck, Sergio Castellitto, Sibylle Canonica. 

 LA STRADA DEL MARMO von Michael Trabitzsch. D/CH. Dokumentarfilm.  
1998  SECRET DEFENSE von Jacques Rivette. F/CH/I. Spielfilm.  

Mit Sandrine Bonnaire, Jerzy Radziwilowicz, Grégoire Colin, Laure Marsac. 
1997  LA TREGUA von Francesco Rosi. I/F/CH/D. Spielfilm.  

Mit John Turturro, Massimo Ghini, Rade Serbedzija, Stefano Dionisi.  
1996  LE CRI DE LA SOIE von Yvon Marciano. F/CH/B. Spielfilm.  

Mit Sergio Castellitto, Marie Trintignant, Anémone.  
1993  BARNABO DELLE MONTAGNE von Mario Brenta. I/CH/F. Spielfilm.  

Mit Marco Pauletti, Duilio Fontana, Carlo Caserotti, Antonio Vecellio. 
 
 
Fernsehen 
2013  STÄRKE 6 von Sabine Boss, CH/D Spielfilm.  

Mit Claudia Michelsen, Pasquale Aleardi. 
  MILES & WAR von Anne Thoma, CH/D. Dokumentarfilm. 


